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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im April 2011 (Ländervergleich): 
5,501 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,751 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 276.000 (5,5%) weniger als im April 20102 
3,078 Millionen registrierte Arbeitslose – 321.000 (9,5%) weniger als im April 2010 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (April 2010 – April 2011): 

Männer und Frauen: –18,6% in Baden-Württemberg bis –0,6% in Berlin 
Frauen –13,7% in Baden-Württemberg bis +0,3% in Bremen und Berlin 
Männer: -22,7% in Bayern bis –1,2% in Berlin 

 unter 25 Jahre: -33,1% in Baden-Württemberg bis –2,2% in Bremen 
70,5% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (April 2010: 66,5%) 

Im April 2011 wurden von der Statistik der BA insgesamt 3,078 Millionen Arbeitslose registriert, 
321.000 bzw. 9,5% weniger als im April 2010. Von diesen 3,078 Millionen Arbeitslosen waren 0,907 
Millionen (29,5%) im Rechtskreis SGB III und 2,171 Millionen (70,5%) im Rechtskreis SGB II 
(Hartz IV) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit den entsprechenden Länderdaten) Als 
Arbeitsuchende waren im April 2011 insgesamt 5,276 Millionen Frauen und Männer registriert, 
636.000 (10,8%) weniger als im April 2010. Die von der Statistik der BA ermittelte „Unter-
beschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im April 2011 4,042 Millionen, 529.000 (11,6%) weniger 
als im April 2010. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten 0,831 Millionen (arbeitslose und nicht arbeitslose) 
Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 4,751 Millio-
nen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 82.000 sog. Aufstocker (gleich-
zeitiger Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im April 2011 etwa 5,501 Millio-
nen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB III) bzw. Arbeits-
losengeld II, 502.000 (8,4%) weniger als vor einem Jahr (BA-Monatsbericht, S. 19).  

Ländervergleich (April 2010 - April 2011) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 238.000 (10,3%) weniger Arbeitslose registriert als im 

April 2010, in Ostdeutschland (sechs Länder) 83.000 (7,7%) weniger. (vgl. Tabelle 1/Abbildung 1, 
S. 3) 

- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (April 2010 – April 
2011) reichen von –18,6% in Baden-Württemberg (Rang 1) und –17,6% in Bayern (Rang 2) bis 
-2,5% in Mecklenburg-Vorpommern (Rang 15) und –0,6% in Berlin (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen April 2011 von 3,9% in 
Bayern bis 13,9% in Berlin. (Bund: 7,3%)  >>> 

                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 82.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker"). Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (April 2011: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 
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- 70,5% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (April 2010: 
66,5%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeits-
losen von 54,4% in Bayern und 59,3% in Baden-Württemberg bis 82,8% in Berlin und 83,0% in 
Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, S. 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich (April 
2010 - April 2011) um 89.000 (3,9%). In fünf der 16 Länder wurden im April 2011 mehr Arbeits-
lose im Rechtskreis SGB II registriert als im April 2010: In Hamburg (2,9%), Bremen (2,3%), 
Berlin (2,1%), Mecklenburg-Vorpommern (0,9%) und Schleswig-Holstein (0,7%). (vgl. Tabelle 
2/Abbildung 2, S. 7) 

- Im April 2011 hatten 4,751 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis unter 65 Jahren An-
spruch auf Arbeitslosengeld II, 276.000 (5,5%) weniger als im April 2010. Die (vorläufigen) Ver-
änderungsraten in den Ländern reichen von –9,6% in Thüringen bis –2,2% in Bremen und –2,0% 
in Berlin. Zum selben Zeitpunkt, im April 2011, waren 2,171 Millionen Frauen und Männer als 
Arbeitslose im Rechtskreis SGB II registriert. Dies entspricht einer Quote von 45,7%. (April 2010: 
44,9%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosengeld II-
Empfänger/innen von 39,7% in Hamburg und 42,0% in Baden-Württemberg bis 50,0% in 
Mecklenburg-Vorpommern und 50,4% in Sachsen. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, S. 8)  

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im April 2011 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 6,3% (96.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im April 2010. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland: -5,3%; West-
deutschland: -6,8%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im April 2011 46,3%. (April 2010: 44,7%) Der Anteil der Frauen reicht im April 2011 in den 
16 Ländern von 42,9% in Berlin bis 48,5% in Baden-Württemberg. (April 2010: von 42,6% in 
Bayern bis 46,1% in Hessen) 

- Die Veränderungsraten der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den Ländern reichen von 
–13,7% in Baden-Württemberg (Rang 1) bis +0,3% in Berlin und Bremen (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquote (bezogen auf alle weiblichen zivilen Erwerbspersonen) reicht im April 
2011 von 4,0% in Bayern bis 12,5% in Berlin. (Bund: 7,2%)  

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im April 2011 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 12,0% (225.000) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im April 2010. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland: -9,6%; 
Westdeutschland: -13,1%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den Ländern reichen von 
–22,7% in Baden-Württemberg (Rang 1) bis –4,4% in Mecklenburg-Vorpommern und –1,2% in 
Berlin. (Rang 16) (vergleiche dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquote (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reicht im April 
2011 von 3,8% in Bayern bis 15,2% in Berlin. (Bund: 7,4%)  

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im April 2011 wurden 17,0% (57.000) weniger junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als 

ein Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren 
reichen von –33,1% in Baden-Württemberg bis –2,2% in Bremen.  

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im April 2011 im Vergleich zum 
Vormonat (genauer: von Mitte März bis Mitte April 2011) um 132.000 gesunken, schwächer als im 
April des Vorjahres (-161.000). (vgl. Abbildung 4, S. 9)  
Die Zahl der Arbeitsuchenden sank im April 2011 im Vergleich zum Vormonat um 98.000 auf 5,276 
Millionen.   
 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 04/2011

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

April 2010 April 2011 absolut in v.H. April 2011

1 Baden-Württemberg  288.844 235.150 -53.694 -18,6% 4,2   8

2 Bayern  318.295 262.238 -56.057 -17,6% 3,9   9

3 Thüringen  127.241 109.293 -17.948 -14,1% 9,2   16

4 Sachsen-Anhalt  161.995 143.012 -18.983 -11,7% 11,9   15

5 Sachsen  271.702 240.355 -31.347 -11,5% 11,3   14

6 Saarland  39.757 35.306 -4.451 -11,2% 7,0   10

7 Hessen  207.137 187.461 -19.676 -9,5% 6,0   6

8 Niedersachsen  309.288 281.140 -28.148 -9,1% 7,0   3

9 Rheinland-Pfalz  125.153 114.076 -11.077 -8,9% 5,4   7

10 Nordrhein-Westfalen  806.158 749.597 -56.561 -7,0% 8,3   5

11 Brandenburg  158.323 147.886 -10.437 -6,6% 11,0   12

12 Hamburg  79.108 75.772 -3.336 -4,2% 8,2   2

13 Schleswig-Holstein  110.854 106.590 -4.264 -3,8% 7,4   1

14 Bremen  39.195 38.137 -1.058 -2,7% 11,8   4

15 Mecklenburg-Vorpommern  116.657 113.790 -2.867 -2,5% 13,2   13

16 Berlin  239.602 238.255 -1.347 -0,6% 13,9   11

Westdeutschland*  2.323.789 2.085.467 -238.322 -10,3% 6,2   

5 ostdeutsche Länder*  835.918 754.336 -81.582 -9,8% .

Ostdeutschland **  1.075.520 992.591 -82.929 -7,7% 11,8   

Bundesrepublik Deutschland  3.399.309 3.078.058 -321.251 -9,5% 7,3   

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0411  
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 04/2011

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***  

April 2010 April 2011 absolut in v.H. April 2011

1 Baden-Württemberg  131.994 113.966 -18.028 -13,7% 4,3   8

2 Bayern  145.041 126.473 -18.568 -12,8% 4,0   9

3 Thüringen  58.239 52.000 -6.239 -10,7% 9,3   16

4 Sachsen-Anhalt  72.946 66.554 -6.392 -8,8% 11,6   15

5 Sachsen  121.802 111.799 -10.003 -8,2% 11,1   14

6 Saarland  17.834 16.570 -1.264 -7,1% 7,1   10

7 Hessen  95.467 89.156 -6.311 -6,6% 6,1   6

8 Niedersachsen  139.527 131.935 -7.592 -5,4% 7,1   3

9 Rheinland-Pfalz  56.197 53.311 -2.886 -5,1% 5,4   7

10 Brandenburg  69.743 66.849 -2.894 -4,1% 10,4   12

11 Nordrhein-Westfalen  359.859 345.374 -14.485 -4,0% 8,3   5

12 Hamburg  34.042 33.118 -924 -2,7% 7,5   2

13 Schleswig-Holstein  48.631 47.848 -783 -1,6% 7,0   1

14 Mecklenburg-Vorpommern  50.293 50.324 +31 +0,1% 12,2   13

15 Berlin  102.036 102.299 +263 +0,3% 12,5   11

16 Bremen  16.899 16.943 +44 +0,3% 11,2   4

Westdeutschland*  1.045.491 974.694 -70.797 -6,8% 6,2   

5 ostdeutsche Länder*  373.023 347.526 -25.497 -6,8% .

Ostdeutschland **  475.059 449.825 -25.234 -5,3% 11,2   

Bundesrepublik Deutschland  1.520.550 1.424.519 -96.031 -6,3% 7,2   

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0411
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Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 04/2011

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

April 2010 April 2011 absolut in v.H. April 2011

1 Baden-Württemberg 156.850 121.184 -35.666 -22,7% 4,1   8

2 Bayern 173.254 135.765 -37.489 -21,6% 3,8   9

3 Thüringen 69.002 57.293 -11.709 -17,0% 9,1   16

4 Saarland 21.923 18.736 -3.187 -14,5% 6,9   10

5 Sachsen 149.900 128.556 -21.344 -14,2% 11,4   14

6 Sachsen-Anhalt 89.049 76.458 -12.591 -14,1% 12,1   15

7 Niedersachsen 169.761 149.205 -20.556 -12,1% 7,0   3

8 Hessen 111.670 98.305 -13.365 -12,0% 6,0   6

9 Rheinland-Pfalz 68.956 60.765 -8.191 -11,9% 5,4   7

10 Nordrhein-Westfalen 446.299 404.223 -42.076 -9,4% 8,4   5

11 Brandenburg 88.580 81.037 -7.543 -8,5% 11,6   12

12 Schleswig-Holstein 62.223 58.742 -3.481 -5,6% 7,8   1

13 Hamburg 45.066 42.654 -2.412 -5,4% 8,8   2

14 Bremen 22.296 21.194 -1.102 -4,9% 12,4   4

15 Mecklenburg-Vorpommern 66.364 63.466 -2.898 -4,4% 14,1   13

16 Berlin 137.566 135.956 -1.610 -1,2% 15,2   11

Westdeutschland* 1.278.298 1.110.773 -167.525 -13,1% 6,2   

5 ostdeutsche Länder* 462.895 406.810 -56.085 -12,1% .

Ostdeutschland ** 600.461 542.766 -57.695 -9,6% 12,2   

Bundesrepublik Deutschland 1.878.759 1.653.539 -225.220 -12,0% 7,4   

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0411
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Arbeitslose Männer in den 16 Ländern: Veränderung
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 04/2011

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

April 2010 April 2011 absolut in v.H. April 2011

1 Baden-Württemberg  26.198 17.520 -8.678 -33,1% 2,6   8

2 Thüringen  11.663 8.547 -3.116 -26,7% 6,6   16

3 Bayern  31.544 23.256 -8.288 -26,3% 2,9   9

4 Saarland  3.986 2.948 -1.038 -26,0% 5,4   10

5 Hamburg  7.105 5.499 -1.606 -22,6% 5,9   2

6 Sachsen  27.292 21.619 -5.673 -20,8% 9,1   14

7 Rheinland-Pfalz  14.345 11.692 -2.653 -18,5% 4,6   7

8 Sachsen-Anhalt  15.554 12.922 -2.632 -16,9% 9,7   15

9 Hessen  19.993 16.970 -3.023 -15,1% 5,2   6

10 Brandenburg  16.327 13.904 -2.423 -14,8% 10,0   12

11 Niedersachsen  30.136 25.805 -4.331 -14,4% 5,8   3

12 Nordrhein-Westfalen  78.375 68.549 -9.826 -12,5% 6,9   5

13 Schleswig-Holstein  12.277 10.831 -1.446 -11,8% 6,8   1

14 Berlin  23.295 21.875 -1.420 -6,1% 13,2   11

15 Mecklenburg-Vorpommern  12.363 11.646 -717 -5,8% 11,2   13

16 Bremen  3.577 3.499 -78 -2,2% 10,0   4

Westdeutschland*  227.536 186.569 -40.967 -18,0% 4,9   

5 ostdeutsche Länder*  83.199 68.638 -14.561 -17,5% .

Ostdeutschland **  106.494 90.513 -15.981 -15,0% 10,0   

Bundesrepublik Deutschland  334.030 277.082 -56.948 -17,0% 5,8   

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0411  
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Arbeitslose unter 25 Jahre in den 16 Ländern:
Veränderung April 2010 - April 2011
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im April 2011 in v.H.; aufsteigend) 04/2011

Land Registrierte Arbeitslose im April 2010 Registrierte Arbeitslose im April 2011  
 davon:   davon:

SGB III SGB III  

1 Bayern  318.295 159.551 158.744 49,9% 262.238 119.558 142.680 54,4% 9

2 Baden-Württemberg  288.844 132.864 155.980 54,0% 235.150 95.712 139.438 59,3% 8

3 Rheinland-Pfalz  125.153 48.437 76.716 61,3% 114.076 40.585 73.491 64,4% 7

4 Thüringen  127.241 45.106 82.135 64,6% 109.293 35.083 74.210 67,9% 16

5 Schleswig-Holstein  110.854 38.394 72.460 65,4% 106.590 33.588 73.002 68,5% 1

6 Hessen  207.137 69.709 137.428 66,3% 187.461 56.612 130.849 69,8% 6

7 Niedersachsen  309.288 104.011 205.277 66,4% 281.140 82.792 198.348 70,6% 3

8 Brandenburg  158.323 50.190 108.133 68,3% 147.886 42.424 105.462 71,3% 12

9 Saarland  39.757 12.849 26.908 67,7% 35.306 9.704 25.602 72,5% 10

10 Mecklenburg-Vorpommern  116.657 34.614 82.043 70,3% 113.790 30.972 82.818 72,8% 13

11 Hamburg  79.108 25.480 53.628 67,8% 75.772 20.605 55.167 72,8% 2

12 Sachsen-Anhalt  161.995 46.301 115.694 71,4% 143.012 38.633 104.379 73,0% 15

13 Sachsen  271.702 82.358 189.344 69,7% 240.355 61.627 178.728 74,4% 14

14 Nordrhein-Westfalen  806.158 235.403 570.755 70,8% 749.597 191.940 557.657 74,4% 5

15 Berlin  239.602 46.335 193.267 80,7% 238.255 40.956 197.299 82,8% 11

16 Bremen  39.195 8.257 30.938 78,9% 38.137 6.487 31.650 83,0% 4

Westdeutschland*  2.323.789 834.955 1.488.834 64,1% 2.085.467 657.583 1.427.884 68,5% 

5 ostdeutsche Länder*  835.918 258.569 577.349 69,1% 754.336 208.739 545.597 72,3% 

Ostdeutschland **  1.075.520 304.904 770.616 71,7% 992.591 249.695 742.896 74,8% 

Bundesrepublik Deutschland  3.399.309 1.139.859 2.259.450 66,5% 3.078.058 907.278 2.170.780 70,5% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0411
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 04/2011

April 2010 (Alg II-E. erneut revidiert) April 2011

Land

 

1 Hamburg  145.519 53.628 36,9%  138.826 55.167 39,7%  2 1

2 Baden-Württemberg  359.674 155.980 43,4%  332.249 139.438 42,0%  8 2

3 Bayern  367.742 158.744 43,2%  334.770 142.680 42,6%  9 3

4 Sachsen-Anhalt  260.173 115.694 44,5%  242.915 104.379 43,0%  15 4

5 Niedersachsen  473.949 205.277 43,3%  448.823 198.348 44,2%  3 5

6 Schleswig-Holstein  171.297 72.460 42,3%  165.122 73.002 44,2%  1 6

7 Rheinland-Pfalz  178.313 76.716 43,0%  165.779 73.491 44,3%  7 7

8 Saarland  61.967 26.908 43,4%  57.537 25.602 44,5%  10 8

9 Hessen  315.116 137.428 43,6%  293.968 130.849 44,5%  6 9

10 Berlin  445.626 193.267 43,4%  436.906 197.299 45,2%  11 10

11 Thüringen  179.320 82.135 45,8%  162.177 74.210 45,8%  16 11

12 Bremen  69.959 30.938 44,2%  68.451 31.650 46,2%  4 12

13 Nordrhein-Westfalen  1.206.313 570.755 47,3%  1.170.427 557.657 47,6%  5 13

14 Brandenburg  229.784 108.133 47,1%  212.888 105.462 49,5%  12 14

15 Mecklenburg-Vorpommern  178.527 82.043 46,0%  165.540 82.818 50,0%  13 15

16 Sachsen  384.452 189.344 49,3%  354.926 178.728 50,4%  14 16

Westdeutschland*  3.349.849 1.488.834 44,4%  3.175.954 1.427.884 45,0%  

5 ostdeutsche Länder*  1.232.256 577.349 46,9%  1.138.446 545.597 47,9%  

Ostdeutschland **  1.677.882 770.616 45,9%  1.575.352 742.896 47,2%  

Bundesrepublik Deutschland 5.027.731 2.259.450 44,9%  4.751.306 2.170.780 45,7%  

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0411
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*    Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos."
**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im April
(bis 2004: Ende Februar - Ende März; seit 2005: Mitte März - Mitte April)
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